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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
Sitz: Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis

Die nächste öffentliche Verbandsversammlung fi ndet am
Dienstag, den 17. November 2015 um 17.00 Uhr

im Rathaus Spechbach, Bürgersaal, Hauptstr. 35 statt.
Tagesordnung:
1. Bericht der Verbandsverwaltung
2. Sechste Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes für den 

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
 - Billigung des hinsichtlich der zulässigen Verkaufsfl äche und 

Sortimente geänderter Flächennutzungsplan-Entwurf
 - Beschluss zur Anhörung der Träger öffentlicher Belange gemäß 

§ 4 Abs. 2 BauGB sowie zur Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
3. Siebte Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes für den 

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal (Sonderbaufl ächen in 
der Gemeinde Mauer, öffentlich zu nutzende Grünfl äche, Ge-
meinde Meckesheim – Alla Hopp Gelände - ) 

 - Beratung über der im Zuge der frühzeitigen Anhörung der Trä-
ger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit eingegangenen 
Stellungnahmen

 - Beschluss zur Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie zur öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

4. Feststellung der Jahresrechnung 2014
5. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan mit 

Haushaltssatzung 2016 
6. Verschiedenes.

Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.
Heiner Rutsch

Verbandsvorsitzender

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: Fenster - Durchblick schaff en
Fenster erlauben den „Durchblick“. Sie sind aber meist Schwachstellen 
im Wärmeschutz eines Hauses. Besonders durch Einfachverglasun-
gen geht viel Wärme verloren. Der Einsatz von Verbundglas- und Iso-
lierglasfenstern halbiert diesen Verlust. Nochmals 40 bis 50 % Energie 
sparen Wärmeschutzverglasungen. Äußerlich unterscheiden sich Letz-
tere nicht von der Isolierverglasung, lediglich der Scheibenzwischen-
raum ist mit ungiftigen Edelgasen gefüllt und eine leichte raumseitige 
Metallbedampfung optimiert den Wärmeschutz. Wärmeschutzvergla-
sung lässt sich auch in bestehende Fensterrahmen einsetzen.
Bei erstmaligem Einbau, Ersatz oder Erneuerung von außen liegen-
den Fenstern und Fenstertüren schreibt die Energiesparverordnung 
einen UW-Wert von maximal 1,3 W/ (m2K) vor. Zur Erinnerung: Je 
kleiner der U-Wert, desto weniger Wärme geht über das entspre-
chende Bauteil verloren. Bei Fenstern ist nicht nur die Verglasung 
wichtig. Die höchsten Wärmeverluste treten am Rahmen auf. Beson-
ders energiesparend sind Fenster mit speziell gedämmten Rahmen 
oder Rahmen aus Mehrkammerprofi len. 
Ein Optimum an Wärmeschutz bietet die Drei-Scheiben-Wärme-
schutzverglasung. Die Mehrkosten einer Dreifach- gegenüber einer 
Zweifachverglasung belaufen sich bezogen auf das Fenster auf 10 
bis 15 %. Sie können dafür aber in den einschlägigen Förderpro-
grammen, z.B. KfW, bezuschusst werden.
Egal auf welches Fenster die Wahl fällt: Wenn die Fenstererneuerung mit 
einer Außendämmung kombiniert wird, sollte auch die Lage des Fens-
ters überprüft werden. Energetisch und häufi g auch optisch vorteilhaft 
ist ein Verschieben nach außen. Wenn die Fenster bündig mit der Wär-
medämmschicht abschließen, erspart das die Dämmung der Laibung.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Am 6. November im Landratsamt - Informati-
onsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer 
Am Freitag, 6. November, sind alle im Rhein-Neckar-Kreis tätigen 
ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuer sowie Vorsorgebevoll-
mächtigte, die Familien-angehörige oder Personen außerhalb der 
eigenen Familie betreuen, zu einer Informationsveranstaltung ein-
geladen. 
Der jährliche Betreuertag fi ndet von 14.00 bis 16.30 Uhr im Sitzungs-
saal im 5. OG des Landratsamtes in Heidelberg, Kurfürsten-Anlage 
38 - 40, statt. Themen werden diesmal Vermögensangelegenheiten 
rund um die rechtliche Betreuung sowie die Palliativversorgung 
sein. Außerdem stellen sich die beiden Betreuungsvereine ARV Lei-
men und SKM Rhein-Neckar vor. Für Fragen stehen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-
Kreises zur Verfügung. 
Interessierte werden um eine vorherige Anmeldung bis zum 4. No-
vember gebeten unter Tel. 06221 522-1440 oder E-Mail Iris.Schmitt@
rhein-neckar-kreis.de 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Das Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises 
informiert
Lehrgang „Gehölzpfl ege an Gewässern“
Das Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises weist darauf hin, dass 
beim Forstlichen Hauptstützpunkt in Schwarzach ein Lehrgang zur 
Gehölzpfl ege an Gewässern angeboten wird. Er richtet sich insbe-
sondere an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Bauhöfen, Gewäs-
ser- oder Straßenbauverwaltungen, aber auch an den privaten Na-
turschutz und Fischervereine.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen hierbei verschiedene 
Schnitttechniken der Holzernte an Gewässerrändern kennen. Prak-
tisch geübt werden ebenso die sachgerechte Beseitigung von Stör-
fällen und der Einsatz einer Seilwinde, was auch zu einer höheren 
Sicherheit beitragen soll.
Der Lehrgang fi ndet am 16. November in Schwarzach statt und kostet 
50,00 Euro. Teilnahmevoraussetzung ist ein Motorsägen-Lehrgang.
Schriftliche Anmeldungen nimmt die Forstbetriebsleitung in 
Schwarzach entgegen:
Forstbetriebsleitung Schwarzach - Forstlicher Hauptstützpunkt, 
Schloßweg 1, 74869 Schwarzach, eMail: markus.gross@neckar-
odenwald-kreis.de, Fax: 06261 84-4704

Sonstiges
VdK und PatientenForum laden am 
11. November ein
Bereits zum vierten Mal veranstalten der So-
zialverband VdK Baden-Württemberg und 

das PatientenForum im Großen Kursaal in Stuttgart-Bad Cannstatt 
einen medizinischen Vortragsabend für alle Interessierten. Am Mitt-
woch, 11. November 2015, geht es jetzt um Psychosomatik und 
insbesondere auch um den „Novemberblues“. Wie bei dieser Ver-
anstaltungsreihe üblich, referieren wieder ein Akut- und ein Reha-
mediziner: Zunächst spricht Dr. Bernd Gramich, Chefarzt des Dia-
konie-Klinikums Stuttgart, und anschließend referiert Privatdozent 
Dr. Peter Leiberich, Chefarzt der Rosentrittklinik Bad Rappenau. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Saalöffnung ist 
erneut um 18.30 Uhr. Dann startet auch die begleitende Ausstellung 
im Foyer, an der sich neben dem VdK und dem PatientenForum 
unter anderem noch Kliniken beteiligen wollen. Vortragsbeginn ist 
um 19 Uhr. 

VdK wieder auf Stuttgarter Messe
„Die Besten Jahre“
Am 16. und 17. November 2015 fi ndet in Stuttgart wieder die Messe 
„Die Besten Jahre“ auf der neuen Messe am Flughafen statt. Sie 
richtet sich an aktive Menschen im Alter 50+ und widmet sich den 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
31.10.	 Herr Karl Eisenbeis, Im Helmet 12	 78 J.
31.10.	 Frau Gisela Balden, Oberstr.33	 75 J.
1.11.	 Herr Kemal Özcan, Oberstr.17	 81 J.
2.11.	 Herr Franz Irro, Oberstr.43	 77 J.
4.11.	 Herr Manfred Stier, Bergstr.6	 81 J.
4.11.	 Herr Helmut Bernhard, Bergstr.7	 72 J.
5.11.	 Herr Ludwig Dinkel, Friedhofstr.35	 83 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine

Ortsteil Waldwimmersbach
5.11.	 Frau Waltraud Obergfell, Ostring 21	 79 J.

Mauer
31.10.	 Herr Horst Kress, Petersbergstr. 2	 79 J.
31.10.	 Herr Karl-Heinz Zimmermann, Weinbergstr. 59	 74 J.
6.11.	 Herr Heinz Loch, Nelkenstr. 14	 88 J.

Meckesheim 
1.11.	 Frau Katharina Denzinger, Mühlweg 16	 84 J.
2.11.	 Frau Else Lina Köhler, Alte Gärtnerei 27	 84 J.
5.11.	 Herr Hans Schulz, Horrenberger Str. 19	 72 J.
7.11.	 Herr Pashk Tomaj, Bahnhofstr. 30/1	 75 J.
7.11.	 Herr Benno Karl Pöckler, Luisenstr. 25/1	 86 J.

Mönchzell
3.11.	 Frau Ingrid Hedda Zuber, Lobbachstr. 6	 71 J.
5.11.	 Herr Günter Ottokar Wilhelm Beitz, Mühlstr. 15	 80 J.
6.11.	 Frau Zita Link, Lobbachstr. 20	 88 J.
7.11.	 Frau Fereshteh Beitz, Mühlstr. 15	 73 J.

Spechbach
keine

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt	 88 62
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.	 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Neckargemünd	 0 62 23/1 92 92
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim	 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Allerheiligen, 1. November  Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 30.10.	 Elsenz-Apotheke, Heidelberger Str. 30 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/10 94

Samstag, 31.10.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Sonntag, 1.11.	 Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
	 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17

Montag, 2.11.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Dienstag, 3.11.	 Linden-Apotheke, Hauptstraße 11 
	 Gaiberg, Tel. 0 62 23/4 70 37

Mittwoch, 4.11.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Donnerstag, 5.11.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15
Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50
Kostenfreie Störunghotline des	 0800 / 290 1000
Gasversorgers (MVV)	
Energie- und Wasserwerke Rhein-Neckar AG
Allg. Stromversorgung	 0 62 23/96 30
Süwag Energie AG, Bammental	 Störfall 0 62 23/96 36 66
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Bereichen Wohnen, Mode, Reisen, Freizeit, (Gesundheits)sport, 
Radfahren, Ehrenamt, Seniorenarbeit, soziale Arbeit sowie Gesund-
heit und Pfl ege. Erneut mit Stand und Rahmenprogramm-Beteili-
gung wirkt der Sozialverband VdK mit. Er wird wieder mit dem 
Schwäbischen Turnerbund (STB) einen großen Gemeinschafts-
stand betreiben. Dort wird es unter anderem Informationen zum 
barrierefreien Wohnen und Reisen, zu „VdK Reisen“ aber auch zum 
Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“ geben. Weitere Informatio-
nen unter www.beste-jahre-stuttgart.de sowie unter www.vdk-ba-
wue.de im Internet.

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Druckentwässerung Wingertsberg/Mühlweg
Die Gemeinde möchte die Anwohner an die Rückgabe der Antwort-
bögen bezüglich des Wartungsvertrages für die Druckentwässe-
rung erinnern. Die Frist läuft noch bis zum 30. Oktober 2015.

Standesamt
Geburt: 
17.09.2015 Darvin Martin 
Eltern:  Bianca und Christian Wolk, Bergstraße 1

Sterbefall:
Am 20.10.2015 verstarb in Eschelbronn Frau Margot Sophie 
Tschentscher geb. Müller, zul. wohnhaft Im Grund 19

Wasserversorgungssatzung (WVS) der
Gemeinde Eschelbronn: Korrektur
Im Amtsblatt Nr. 43 vom 23. Oktober 2015 wurde die Wasserversor-
gungssatzung der Gemeinde Eschelbronn vom 13. Oktober 2015 
veröffentlicht.
Hierbei hat sich bei § 42 WVS (Grundgebühr) ein Druckfehler einge-
schlichen. § 42 der Wasserversorgungssatzung wird daher im An-
schluss erneut veröffentlicht:

§ 42
Grundgebühr

(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben (Zäh-
lergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngröße von:
Maximaldurchfl uss Qmax (bzw. Überlastdurchfl uss Q4)
5 12 20 30 m³/h
Nenndurchfl uss Qn (bzw. Dauerdurchfl uss Q3)
2,5 (4) 6 (10) 10 (16) 15 (25)
Euro/Monat
2,68 6,44 10,73 16,09
Bei Bauwasserzählern oder sonstigen beweglichen Wasserzählern 
entfällt die Grundgebühr.
(2) Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in dem 
der Wasserzähler erstmals eingebaut oder endgültig ausgebaut 
wird, je als voller Monat gerechnet.
(3) Wird die Wasserlieferung wegen Wassermangels, Störungen im 
Betrieb, betriebsnotwendiger Arbeiten oder aus ähnlichen, nicht 
vom Anschlussnehmer zu vertretenden Gründen länger als einen 
Monat unterbrochen, so wird für die Zeit der Unterbrechung (abge-
rundet auf volle Monate) keine Grundgebühr berechnet.
Das Inkrafttreten der Wasserversorgungssatzung erfolgt zum 
01.01.2016.
Eschelbronn, den 26. Oktober 2015

Marco Siesing, Bürgermeister

VHS Eschelbronn
VERLUST UND TRAUER

Ein Kurs, der am 9.11 2015 beginnt und sich über 4 Abende jeweils 
montags von 19.00 bis 21.00 Uhr an alle richtet, die den Verlust ei-

DRK_NeuGeboren_Frau60_1c_165x55_FuellerAnzeige_39L   1 27.10.2010   16:07:20 Uhr

21.06.2015
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nes geliebten Menschen durch Tod oder Trennung erlitten haben. 
Inhalt sind Themen über die verschiedenen Formen des Trauerns, 
damit schließlich ein neues Leben nach dem Verlust möglich wird.
NÄHEN mit Dörte Grigutsch Haben Sie eine neue Nähmaschine und 
können sie nicht in all ihren Möglichkeiten nutzen?
Oder wollen Sie etwas anfertigen unter fachgerechter Anleitung und 
Hilfestellung?
Sie erlernen an Ihrem persönlichen Arbeitssstück verschiedenen 
Arbeitsschritte. Ziel ist, dass Sie am Ende des Kurses Ihr fertiges 
Nähprojekt mitnehmen oder es problemlos zu Hause fertig stellen 
können.
Der Kurs ist für Anfänger geeignet, Nähmaschinen stehen zur Ver-
fügung oder Sie bringen ihre eigene Maschine mit.
Stoffe können mitgebracht werden, es gibt aber auch eine schöne 
Auswahl, aus der Stücke erworben werden können.
Beginn: 10. November, jeweils dienstags von 18.30 bis 21.30 Uhr

COMPUTERSCHREIBEN MIT 10 FINGERN
Hier können Sie das blinde Bedienen der Computertastatur erler-
nen, um schneller und effektiver Arbeiten zu erledigen.
Eine gute Voraussetzung für Ihr (derzeitiges oder zukünftiges) Be-
rufsleben.
6 x freitags von 16.15 -17.45 Uhr.
Alle drei Kurse finden in der Schlosswiesenschule in Eschelbronn 
statt.
Auskunft und Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06226/41334 oder per 
e-mail unter: buchhandlung-sittig@gmx.de
 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Sa. 31.10.	 Schlachtfest im Clubhaus vom FC Eschelbronn

Vorschau Terminkalender November:
So.08.11.	 Jahresfeier in der Kultur- und Sporthalle vom Gesangver-

ein LYRA
Mi.11.11.	 Martinsumzug duch den Heimat- und Verkehrsverein, 

den Musikverein und die Jugendfeuerwehr, anschlie-
ßend Bewirtung durch den Förderverein Kita

Sa. 14.11/So. 15.11.  Lokalschau vom Kleintierzüchterverein in der 
Züchterhalle

So.15.11.	 Volkstrauertag
Do.19.11.	 Monatsversammlung BUND im Gasthaus „Zum Löwen“ 
	 um 19.30. Uhr
Fr. 20.11./Sa.21.11.  Ortsmeisterschaften Tischtennisverein in der 

Kultur-undSporthalle
Sa. 21.11.	 Fischerprüfung im Feuerwehrsaal, Sportfischerverein
Sa. 28.11.	 Winterfeier vom Heimat- und Verkehrsverein im Feuer-

wehrsaal
So. 29.11.	 Adventsbasar im ev. Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde

Informationen zur Abfallwirtschaft für 
Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2015 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
	Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox 
	 5./19. 	 2./16./30. 	 12./26. 	 23. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
	Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 	 Elektro/Schrott 
			   Altkleider/Schuhe 
	 6./20. 	 6./20. 	 13./27. 
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt. 

Energiespartipp
Fenster - Durchblick schaffen
Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Fenster erlauben den „Durchblick“. Sie sind aber meist Schwach-
stellen im Wärmeschutz eines Hauses. Besonders durch Einfach-
verglasungen geht viel Wärme verloren. Der Einsatz von Verbund-
glas- und Isolierglasfenstern halbiert diesen Verlust. Nochmals 40 
bis 50 % Energie sparen Wärmeschutzverglasungen. Äußerlich 

unterscheiden sich Letztere nicht von der Isolierverglasung, ledig-
lich der Scheibenzwischenraum ist mit ungiftigen Edelgasen gefüllt 
und eine leichte raumseitige Metallbedampfung optimiert den Wär-
meschutz. Wärmeschutzverglasung lässt sich auch in bestehende 
Fensterrahmen einsetzen.
Bei erstmaligem Einbau, Ersatz oder Erneuerung von außen liegen-
den Fenstern und Fenstertüren schreibt die Energiesparverordnung 
einen UW-Wert von maximal 1,3 W/ (m2K) vor. Zur Erinnerung: Je 
kleiner der U-Wert, desto weniger Wärme geht über das entspre-
chende Bauteil verloren. Bei Fenstern ist nicht nur die Verglasung 
wichtig. Die höchsten Wärmeverluste treten am Rahmen auf. Beson-
ders energiesparend sind Fenster mit speziell gedämmten Rahmen 
oder Rahmen aus Mehrkammerprofilen. 
Ein Optimum an Wärmeschutz bietet die Drei-Scheiben-Wärme-
schutzverglasung. Die Mehrkosten einer Dreifach- gegenüber einer 
Zweifachverglasung belaufen sich bezogen auf das Fenster auf 10 
bis 15 %. Sie können dafür aber in den einschlägigen Förderpro-
grammen, z.B. KfW, bezuschusst werden.
Egal auf welches Fenster die Wahl fällt: Wenn die Fenstererneue-
rung mit einer Außendämmung kombiniert wird, sollte auch die 
Lage des Fensters überprüft werden. Energetisch und häufig auch 
optisch vorteilhaft ist ein Verschieben nach außen. Wenn die Fenster 
bündig mit der Wärmedämmschicht abschließen, erspart das die 
Dämmung der Laibung.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich.
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 12. November 2015 zwischen 16.30-18.30 Uhr. Telefon 
06226 950912 oder 06221 998750
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Fundamt
Auf dem Rathaus wurde ein Autoschlüssel abgegeben. Der Verlierer 
kann diesen zu den üblichen Sprechzeiten in Zimmer 1 abholen. 

Sonstiges
Korrektur zur Amtsblatt-Ausgabe Nr. 42
Es wurde im Amtsblatt darüber berichtet, dass Frau Kirsten Jäsch 
in Eschelbronn eine Beratungsstelle des Lohnsteuerhilfevereins 
Kurpfalz e.V. eröffnet hat.
Frau Jäsch möchte darauf hinweisen, dass sie die Berufsbezeich-
nung „Steuerfachwirtin“ erst nach bestandener schriftlichen Prüfung 
im Dezember und den mündlichen Prüfungen im Februar/März 2016 
führen darf. 
Das Fernstudium zur Steuerfachwirtin hat sie zwar mit Erfolg bestan-
den, aber noch nicht vor der Steuerberaterkammer. 

Zeitgeschichte: Von Kati`s „Eiscafe“ zum 
Ingenieurbüro für Klimaanlagen
Wenn vor wenigen Tagen in der Kandelstrasse 7 das Elektroingeni-
eurbüro für Mess- und Regeltechnik von Ingo und Ina Grote eröffnet 
wurde, dann lohnt sich ein Blick zurück auf eine ganz andere Ge-
schichte dieses Gebäudes. Während heute hinter diesen Mauern 
hochsensible Klimaanlagen für Züge auf allen Kontinenten dieser 
Erde entwickelt werden, war der Ort in den vergangenen 50 Jahren 
ein sehr beliebter Platz der Geselligkeit im Schreinerdorf. 
Im Sommer 1965 eröffneten dort Erich und Kati Reichert ihr „Eisca-
fe Reichert“. 
Im Volksmund ging man aber immer nur „zur Kati“. Vorher stand 
dort die Bäckerei Laule mit Wohnhaus und Scheune, für das neue 
Lokal wurde sie aber abgerissen. 
Vorne zur Strassenseite hin stand die Verkaufstheke mit Backwaren, 
Torten und selbst hergestelltem Eis. Besonders die Schwarzwälder-
kirsch-Torte war der Renner.
Im Sommer stand Kati mit ihrem Verkaufswägelchen unter dem Kas-
tanienbaum auf dem Marktplatz und fand für ihr Eis immer reichlich 
Abnehmer.
Sie war eine robuste Wirtin, die für ihr gutes Essen bekannt war. 
Unter anderem war der Zigeunerbraten eine ihrer Spezialitäten und 
von Alt-Bürgermeister Dieter Janitza ist überliefert, dass er nach den 
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Auch für Getränke ist natürlich bestens gesorgt.
Ab 16.30 Uhr findet auch das Heimspiel gegen den SV Tiefen-
bach statt.
Der FC Eschelbronn freut sich auf Ihren Besuch

Spielbericht
Sonntag 25.10.2015: FC Eschelbronn - TSV Steinsfurt 1:1
Dem hochgehandeltem Gast, der zuvor 7 Siegen in Folge einfahren 
konnte, traten wir von Beginn an auf Augenhöhe entgegen. 
In den ersten 20 Minuten war es noch ein Abtasten mit leichten 
Feldvorteilen unsererseits. Aus diesen Vorteilen konnten wir leider 
kein Kapital schlagen und gerieten stattdessen in der 27 Minute in 
Rückstand. Nach dem Rückstand steckten wir den Kopf nicht in den 
Sand, sondern erhöhten stattdessen den Druck und erspielten uns 
die eine oder andere Torchance. Kurz vor dem Halbzeitpfiff gelang 
uns dann auch der zu diesem Zeitpunkt doch schon hochverdiente 
Ausgleich. Dieser war das Resultat einer schönen Kombination, wel-
che durch einen Pass in die Gasse von Jonas auf Norman und dem 
Treffer durch den letztgenannten abgeschlossen wurde. 
Anders als einige andere Male in dieser Saison, kamen wir hellwach 
aus der Kabine und machten mächtig Druck nach vorne. Wir wollten 
unbedingt auf Sieg spielen und taten in der zweiten Halbzeit auch 
deutlich mehr fürs Spiel als der Gegner. 
Einige Möglichkeiten zum Führungstreffer hatten wir auch noch, die 
wohl größte, durch einen Foulelfmeter, welcher durch Jonas Abend-
roth leider vergeben wurde. 
Da am Ende bei der ein oder Anderen Situation das berühmte Quänt-
chen Glück fehlte, blieb es schlussendlich bei dem 1:1. Allerdingst 
muss an dieser Stelle auch mal ein Lob für die Mannschaft ausge-
sprochen werden, denn auch wenn in den letzten Wochen sicherlich 
einige Spiele dabei waren, die nicht gut gelaufen sind, an diesem Tag 
waren wir gegen einen starken Gegner die bessere Mannschaft. Ich 
denke am Ende der Partie, war aber auch wirklich jeder Steinsfurter, 
über diesen, für Steinsfurt glücklich, Punkt zufrieden.

Vorspiel: FC Eschelbronn 2 - TSV Steinsfurt 2 2:1
Unsere Reserve konnte nach zwei Niederlagen in Folge wieder ei-
nen Sieg einfahren. Aufgrund der kämpferischen und teilweise auf-
opferungsvollen Leistung ist dieser Sieg sicherlich nicht unverdient. 
Torschützen auf Seiten des FC waren Sebastian Müller und Jochen 
Berger (Foulelfmeter).

Vorschau:
Aufgrund des Schlachtfestes findet das nächste Spiel bereits am 
Samstag den 31.10.2015 statt. Dabei wird der SV Tiefenbach zu 
Gast auf dem Kallenberg sein.

Anspielzeiten: 
Samstag:	 1. Mannschaft 16.30 Uhr
	 2. Mannschaft 14.45 Uhr

Jugendabteilung
VORSCHAU
Am Samstag, 7.11.2015 um 13Uhr spielt die A-Jugend im Kreispo-
kal-Halbfinale gegen die SG Helmstadt/Bargen/Neckarbischofs-
heim auf dem Kallenberg.
Es wäre schön, wenn sich der eine oder andere auf den Weg zum 
Kallenberg machen würde um die Mannschaft lautstark zu unterstützen.

TV Eschelbronn
Abteilung Handball
Ergebnisse (24.10.2015):
SC Wilhelmsfeld   -   Weibl. D-Jugend	 15: 10
SG Walldorf 2       -   HSG Herren 1	 26: 21

Männl. D-Jugend	 -	 TV Neckargemünd	 0: 0 (2:0 / abgesagt TVN)
Weibl. E-Jugend	 -	 SG Kirchheim	 12:144 
Männl. C-Jugend	 -	 SG Edingen/Friedr.	 19: 32
Weibl. C-Jugend	 -	 SG Nussloch	  5: 40

Männliche C-Jugend: Gutes Spiel gegen den Tabellendrit-
ten aus Edingen-Friedrichsfeld
Hi zusammen. Wirklich Chancen hatten wir uns nicht ausgerechnet. 
Da hoffen wir doch eher auf die nächsten Spiele. Aber die Erinne-
rung an die Quali vom Mai war doch noch präsent. Damals wurden 
wir von denen richtig zerlegt. Das sollte dieses Mal nicht passieren. 
Nach einem guten Start stand es nach 12 Minuten 5:5. Doch dann 
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Gemeinderatssitzungen diesen Braten besonders gern verspeiste. 
Zu später Stunde machte sie ihren Gästen aber unmissverständlich 
klar, dass es Zeit war, heim zu gehen. „Auf geht`s Buam, hoam 
geht`s !“, klingt es heute noch vielen Eschelbronnern in den Ohren, 
wobei sie einfach die Stühle auf die Tische stellte und für Ungemüt-
lichkeit sorgte. „Hoamtreiber“ wurde sie daher auch genannt.

An der Theke bei Kati und später bei Tina und Manuela herrschte 
früher immer gute Stimmung

Sie verstarb viel zu früh, ihr Mann Erich führte die Wirtschaft noch eine 
zeitlang weiter und 1988 wurde das Lokal an Tina Vasta verpachtet. 
Von da an ging man eben nicht mehr „zur Kati“, sondern halt „zur 
Tina“. Diese führte bis 1992 die gut gehende Pizzeria „Da Tina“ und 
1994 übergab sie das Lokal an ihre Schwester Manuela Rausa, die 
ihre „Pizzeria Salento“ bis 2000 ebenso erfolgreich führte. 
Das Lokal war immer beliebter Treffpunkt für viele Vereine, Rentner-
stammtische und sonstige Kneipengänger. Damals gab es im Ort 
auch einen „MERC-Fanclub“, der sich vor jedem Heimspiel der Kur-
venjäger freitags und sonntags bei Kati traf, bevor man sich auf den 
Weg ins alte Mannheimer Eisstadion machte. Unzählige Geschich-
ten könnten die alten Wirtschaftsmauern erzählen, wenn sie reden 
könnten. Dann stand das Gebäude für einige Jahre leer. 
Vor kurzem haben der Elektroingenieur Ingo und die Physikerin Ina 
Grote das Gebäude erworben, um es einer neuen und nicht weniger 
interessanten Nutzung zuzuführen.
Nach umfangreichen Umbaumaßnahmen wurde das Ingenieurbüro 
nun mit kompliziertem und aufregendem Geschäftsfeld im Beisein 
der Öffentlichkeit eröffnet und vorgestellt.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung des FC 1920 Eschelbronn am 
06.11.2015 um 19.00 Uhr im Clubhaus Kallenberg
Hiermit lädt die Vorstandschaft des FC Eschelbronn alle 

Mitglieder zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung am
Freitag, 06.11.2015 um 19.00 Uhr ins Clubhaus Kallenberg ein.
Einzigster Tagesordnungspunkt sind erforderliche Um- bzw. Aus-
baubauarbeiten im Clubhaus.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder.

W. Abendroth
( Schriftführer )

Schlachtfest des FC Eschelbronn
Am 31.10.2015 findet ab 16.00 Uhr das allseits bekannte und be-
liebte Schlachtfest des FC Eschelbronn auf dem Kallenberg statt.
Es werden neben Wellfleisch und Schlachtplatte mit und ohne Sau-
erkraut auch andere Gerichte wie Schnitzel und Hausmacher ange-
boten.
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Eschelbronn zu seiner diesjährigen Jahresfeier unter dem Motto 
„Herbstzauber“ recht herzlich ein.
Der Männerchor der „Lyra“ und der Frauenchor Vocalis - Konzert-
chor beim Badischen Chorverband - werden bekannte, moderne 
Liedvorträge präsentieren. 
Auch lustige Sketche stehen wieder auf dem Programm, auf die Sie 
heute schon gespannt sein dürfen.
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Sonntagnachmittag, bringen 
Sie doch einfach Ihre Verwandten, Freunde und Nachbarn mit und 
bedienen Sie sich an unserem reichhaltigen Kuchenbuffet und duf-
tendem Kaffee oder lassen Sie sich mit unseren weiteren Angeboten 
aus Küche und Keller verwöhnen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen
unterhaltsame und vergnügliche Stunden bei der Jahresfeier

des GV „Lyra“!

2. November um 15.00 Uhr
Teeseminar

Frau Birgit Weilmann aus Bammental wird uns die Teezubereitung 
und verschiedene Teemischungen vorstellen. Herzliche Einladung 
ins Vereinshaus in Epfenbach. Interessierte Gäste sind gerne will-
kommen.
16. November um 15.00 Uhr Wintertreff

KUC- Treff  22.10.2015
Vogelfutter aus der Natur
Da die kalte Jahreszeit im Anmarsch ist und die Vögel bald wieder 
auf unsere Hilfe angewiesen sind, hatten die Betreuer des KUC das 
Thema“ natürliches Vogelfutter sammeln“ ausgewählt. Mit nur 3 Kin-
dern, welche aber sehr motiviert waren, zogen wir los in Richtung 
Kallenberg. Schon auf dem Weg sollten sie Ausschau nach Beeren 
halten, die für Vogelfutter in Frage kämen. 

Kaum hatten wir die Bahngleise überquert und die Treppen Rich-
tung Sportplatz erklommen, fanden die Kinder die ersten Früchte 
am Wegrand. Schwarze Ligusterbeeren, rote Hagebutten und die 
roten Beeren des Weißdorn wurden schnell gesammelt. Bei einer 
Bank nahe dem Schützenhaus machten wir die erste Pause und 
während die Kinder vesperten bekamen sie von uns Info`s über 
natürliches Vogelfutter.
Neben Beeren von Weißdorn, Holunder, Sandorn, Eberesche und 
Schlehe, kann man auch Samen von Gräsern, Kletten, Brennesseln, 
Disteln, Ampfer und Löwenzahn sammeln. Abrunden kann man das 
köstliche Mahl mit Bucheckern, Wal- und Haselnüssen.
Der Experimentiertipp „ Tinte herstellen aus Eichengallen“ fand auch 
sehr großen Anklang, doch leider fanden wir keine einzige Eichengal-
le bei unserem Spaziergang durch den ehemaligen Trimm- Dich- 
Pfad. So sammelten wir auf dem Weg zum Hasensprung, weiter fl ei-
ßig Beeren, Samen und Nüsse und im kleinen „ Preisfrage- Spiel“ von 
Karin, lernten die Kinder einiges über die Natur.
Schnell und kurzweilig ging der Nachmittag zu Ende, doch Vogel-
futter kaufen ginge doch viel schneller, meinten die Kinder zum Ab-
schluss! Aber hätte es auch so viel Spass gemacht? Und zu so viel 
Bewegung an der frischen Luft geführt?

wechselte Edingen-Friedrichsfeld einen Spieler ein, den wir bis zur 
Halbzeit nicht in den Griff bekamen. Zwischenstand 12:20. Hätte ich 
vorher gewusst, dass der nette Gast in der Relaxing Zone dessen 
Vater ist. Dann hätte ich mich nicht so angeregt mit ihm unterhalten. 
Es war ja schließlich auch nicht so freundlich bei dem Spielstand 
seinen Sohn zu bringen. Wie auch immer. Die zweite Halbzeit ge-
staltete sich recht ausgeglichen mit leichten Vorteilen für den Gegner. 
Aber wesentlich bessere Abwehrleistung unsererseits. Nach vorne 
hielt sich‘s in Grenzen. Vor allem da die halbe Mannschaft über Knie-
probleme jammerte. Wachstumsstörungen, Pubertät oder ähnliches. 
Magenschmerzen durch Ellbogen-Checks beim Einen, Nasenbluten 
beim Anderen kamen hinzu. Hört sich brutaler an wie es war, hat sich 
hoffentlich bis zum nächsten Spiel alles wieder gelegt. Wir sind ja 
keine Memmen. Ansonsten war es ein faires Spiel und mit dem 
19:32-Endstand sind wir soweit zufrieden. Auch der Gegner attestier-
te uns eine deutliche Entwicklung nach vorne. Alles gut. Jetzt schau-
en wir auf den Samstag. Dann spielen wir um 15.00 Uhr zuhause 
gegen Leutershausen/Heddesheim, ein Gegner aus dem Tabellen-
keller. Ich bin gespannt. Ihr könnt gerne vorbeischauen und uns un-
terstützen. Es gibt auch Waffeln, Kuchen, Heiße Würste...

Vorschau auf das Wochenende (31.10.2015)
10.40 TV Sinsheim - Weibl. D-Jugend
Heimspieltag in Eschelbronn:
12.15 Männl. D-Jugend - TSV Wieblingen
13.35 Weibl. C-Jugend - TSG Wiesloch 2
15.00 Männl. C-Jugend - JSG Leuters./Heddes. 2
16.20 Männl. B-Jugend - TV Bammental
Heimspiel in Meckesheim:
19.00 HSG Herren 1 - PSV Heidelberg 2
Unsere Mannschaften freuen sich auf zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung!
Weitere Infos und Berichte unter handball-eschelbronn.de und auf 
facebook unter “TV Eschelbronn - Handball”!

Sonntag, den 08. November 2015 ab 15.00 Uhr
Der Gesangverein lädt hiermit alle Mitglieder, Freunde des Gesan-
ges und musikalisch interessierte Mitbürger am Sonntag, den 08. 
November ab 15.00 Uhr, in die Kultur- und Sporthalle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Bund für
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Die Turniere fi nden in der Sporthalle Eschelbronn statt.
Zur Teilnahme laden wir alle Vereine, Abteilungen, Betriebe, Stamm-
tische und Familien mit ihren Fans recht herzlich ein.
Wir würden uns freuen, wieder zahlreiche Mannschaften bei unse-
rem Turnier begrüßen zu dürfen.
Spielzeiten
Gespielt wird von Freitag, 20.11. bis Samstag, 21.11.2015
Freitag : 18.00 - Ende, Hallenöffnungszeit 17.00 Uhr
Samstag : 14.30 - Ende, Hallenöffnungszeit 13.30 Uhr
Im Anschluss an die Endspiele fi ndet die Siegerehrung statt
Anmeldungen
Die Anmeldungen sind schriftlich oder per E-Mail bis spätestens 
Freitag, den 06.11.2015 zu richten an:
Thomas Kugele, Friedhofstr. 16, 74927 Eschelbronn,
Tel. 06226/42566 E-Mail. Thomas.kugele@ttv-eschelbronn.de
Das Anmeldeformular sowie alle weiteren wichtigen Informationen 
fi nden Sie auf unserer Homepage www.ttv-eschelbronn.de 

Natur- Tier- u. Vogelfreunde
Am Freitag 30.10.15 fi ndet um 19 Uhr im Gasthaus zum 
Löwen unsere Monats-Versammlung statt.
Themen; Winterfütterung
Terminkalender 2016

Vortrag über heimische Schmetterlinge - Termin
Nistkastenreinigung Winter 2015/16
Vereinsnachrichten - Heft 4/15
Hierzu ist herzlich eingeladen.
 

Schützenverein
Ergebnisse Königsschießen,Vereinspokale
KK Liegend 30 Schuß
1.Heinrich Wagenblaß 296,2.Steffen Arnold 285,
3.Jürgen Eisenbeis 267.

10 Schuß Liegend
1.Heinrich Wagenblaß 98, 2. Steffen Arnold 97, 3.Jürgen Eisenbeis 84.
Revolverpokal
1.Michael Schick 144, 2.Jürgen Irro 143, 3.Florian Arnoldt 118.
Dienstpistole
1.Jürgen Irro 185, 2.Michael Schick 157, 3.Udo Haffner 105.
Alterspokal Aufl age Blattl
1.Heinrich Wagenblaß 22 Teiler,2. Steffen Arnold 44 T., 3.Werner 
Stier 81 T.
Er&Sie Schießen Glückscheibe
1.Heinrich/Angelika Wagenblaß 102 P., 2.Michael/Monika Schick 77 
P., 3.Florian/Marion Arnoldt 64 P.
Jedermannschießen
1.Jürgen Wittmann 62 P.,2. Jannis Wagenblaß 59 P. 3.Simon Maslow-
ski 57, Lorenz Arnold 56,Steffen Arnold 52,Karl-Hans Eisenbeis 
52,Werner Stier 50,Florian Arnoldt 49,Jürgen Gorzitza 47,Ilka Dinkel 
47,Fabian Himmelhan 47.
Königschießen auf den Holzadler
2.Ritter Michael Schick, 1.Ritter Steffen Arnold, Schützenkönig Horst 
Neder

Das nächste KUC- Treffen fi ndet am 17. November 2015 statt.
Bitte an die Anmeldung der Kinder denken, zwecks besserer 
Planung.

BUND Nördlicher Kraichgau
Einladung zur Veranstaltung “Rückkehr von Luchs, Wolf und 
Bär nach Süddeutschland”
Die VHS Sinsheim und die BUND-Kreisgruppe Nördlicher Kraichgau 
laden herzlich ein zur Veranstaltung “Rückkehr von Luchs, Wolf und 
Bär nach Süddeutschland”.
Der Vortrag mit Diskussion fi ndet am Donnerstag, 29.10.2015 um 
19.30 Uhr im Saal der Musikschule Sinsheim, Allee 1 statt.
Referenten sind Dr. Micha Herdtfelder, der als Wildtierökologe an 
der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württem-
berg arbeitet und Jochen Grab vom Nationalpark Berchtesgaden.

Förderverein des
Kindergartens Eschelbronn e.V.
Herbstfl ohmarkt „Rund ums Kind“ 
Am 18.10.2015 war es wieder soweit. Unser 

jährlicher Herbstfl ohmarkt „Rund ums Kind“ in der Sporthalle 
Eschelbronn fand statt. Leider war die Anmeldezahl der Verkäufer 
mit 31 belegten Tischen sehr gering. Die Besucherzahl war dafür 
umso besser. So konnte aus dem Verkauf von Kaffee, Kuchen, Waf-
feln und heißen Würstchen ein sehr guter Gewinn in Höhe von 
697,95 Euro erzielt werden, welcher natürlich wieder den Kindern in 
der Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ zugutekommt. Ein ganz 
großer Dank geht an alle fl eißigen Helfer und Kuchenbäcker. Auch 
möchten wir besonders der Firma MK Offset Druck Herrn Kaya für 
den kostenlosen Druck der Plakate im Vorfeld danken. 

Fahrt nach St. Martin/ Pfalz
Am 07.November 2015 fährt 
der Musikverein zum Martinus-
fest nach St. Martin / Pfalz. Im 

Bus sind noch einige Plätze frei. Wer mit uns zum Martinusfest fah-
ren möchte, soll sich beim 1.Vorsitzenden Frank Dollinger-Oehmig 
melden. Telefonnummer: 07263-4842 ab 18.00 Uhr.
Der Bus fährt um 15.00 Uhr in Eschelbronn „Alte Schule“ ab, Rück-
fahrt ist um 24.00 Uhr , so dass wir ca. 1.30Uhr in Eschelbronn 
wieder ankommen.
Der Fahrtpreis pro Person beträgt € 20,00.

Tischtennisverein Eschelbronn
Am Montag den 19.10.2015 konnte die I. Herrenmann-
schaft gegen den TTC Hoffenheim einen 9:5 Sieg errin-
gen. Für Eschelbronn gewannen das Doppel Immo 
Grab/Jens Eckel und die Einzelspieler Jens Eckel, Mi-

chael Kreth, Thomas Kugele mit je zwei Siegen, sowie Immo Grab 
und Aydin Arlier mit einem Sieg.
Auch die II. Herrenmannschaft konnte am Freitag den 23.10.2015 
einen ungefährdeten 8:1 Sieg gegen den TTV Sulzfeld V einfahren, 
wobei die Doppel Ulrich Maier/Roland Wolf und Claudio Rausa/
Patrick-Rene Richter ihre Spiele gewannen. Diese Spieler gewannen 
alle auch mindestens ein Einzel.
Am gleichen Tag setzte sich auch die Jugend klar mit 6:0 gegen die 
Mannschaft des TV Eppingen durch, was durch die Siege der Dop-
pel Norman Lenz/Justus Hartmann sowie Jonathan Butschbacher/
Robert Zürl und der Einzelspieler Norman Lenz, Jonathan Butsch-
bacher, Justus Hartmann und Henrik Dötsch ermöglicht wurde.
Die I. Mannschaft hingegen verlor mit 6:9 gegen den DJK Zuzen-
hausen. Für Eschelbronn gewannen die Doppel Immo Grab/Özgür 
Arlier und Thomas Kugele/Aydin Arlier. Im Einzel konnten zudem 
Immo Grab zwei Punkte erringen und Özgür Arlier sowie Jens Eckel 
je einen Punkt.
Am Montag den 26.10.2015 spielt die Jugend auswärts beim TTC 
Gemmingen und die Schüler am Donnerstag den 29.10.2015 beim 
TTC Landshausen.
 
Hinweise zur TTV-Ortsmeisterschaft:
Sehr geehrte Sportsfreunde,
der Tischtennisverein Eschelbronn führt dieses Jahr wieder ihre tra-
ditionelle Tischtennis-Ortsmeisterschaft durch. Weiterhin wird in 
diesem Jahr parallel die Badminton-Ortsmeisterschaft ausgetragen.

Musikverein e.V. 
Eschelbronn 
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Tennisclub Eschelbronn
Letzter Arbeitseinsatz beim Tennisclub
Am Samstag, den 31.10.2015 ab 9.30 

Uhr findet der letzte Arbeitseinsatz in diesem Jahr statt.
Die Plätze und die Tennishütte werden winterfest gemacht.
Wer also noch Arbeitsstunden zu leisten hat, sollte diese Mög-
lichkeit nutzen.
 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Gerhard Eckert, Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, Reformationssonntag, 31.11.
  9:00 Uhr	 Gottesdienst; Kollekte: Arbeit des GAW / Pfarrer Eckert
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Montag, 02.11.
20:00 Uhr	 Kirchenchorprobe
Dienstag, 03.11.
18:30 Uhr	 AB-Gemeinschaft
19:00 Uhr	 Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 04.11.
  6:00 Uhr	 TauFRISCH – gemeinsam beten in der Kirche
14:30 Uhr	 CaféPause im Gemeindehaus Eschelbronn
Donnerstag, 05.11.
10:00 Uhr	 Neidensteiner Burgkrabbler
Freitag, 06.11.
19:00 Uhr	 Jungbläserausbildung 
20:00 Uhr	 Posaunenchorprobe
Samstag, 07.11.
18:30 Uhr	 Jugendtreff in der Teestube im Gemeindehaus
Sonntag, 08.11.
10:10 Uhr	 Gottesdienst / Prädikant Kurt Wüst
17:00 Uhr	 Abendkirche im Gemeindehaus
  9:00 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein /  Prädikant Kurt Wüst

Wochenspruch: Psalm 130, 4
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.

Kinderstunde
Am Freitag, 30.10.2015 fällt die Kinderstunde leider kurzfristig aus.

Lichterparty 2015
Am kommenden Samstag (Reformationstag) ist es nun soweit. 
Herzlich Willkommen an alle Kids zwischen 8 und 12 Jahren, die mit 
Geistern und Hexen nichts zu tun haben wollen. Wir erwarten euch 
ab 18.00 Uhr im Gemeindehaus Eschelbronn zu einer tollen Party 
mit Spielen, Basteleien, Spaß und einem leckeren Buffet. Vergesst 
nicht eure Eltern daran zu erinnern, eine Kleinigkeit zu Essen vorzu-
bereiten. Wir freuen uns auf euch und bedanken uns schon heute 
für alle Essens- und Geldspenden. Spendenkasse wird aufgestellt.

CaféPause 
Was gibt es Schöneres als in der kälter werdenden Jahreszeit gemüt-
lich einen Kaffee oder Tee und ein Stück Kuchen mit netten Menschen 
gemeinsam zu genießen? Nutzen sie diese Möglichkeit bei unserer 
nächsten CaféPause im Gemeindehaus Eschelbronn am Mittwoch, 
04.11.2015 von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Egal woher sie kommen, 
egal welches Alter, egal welche Konfession - kommen sie vorbei!

Adventsausgabe des Kirchenfensters
Zum dritten Advent erscheint unser nächster Gemeindebrief. Beiträ-
ge können bis Montag, 16.11.2015 im Pfarramt eingereicht werden.

Vorankündigung: Frauenfrühstück
Zum letzten Frauenfrühstück in diesem Jahr möchten wir sie am 
Mittwoch, 02.12.2015 um 9.30 Uhr ins ev. Gemeindehaus 

Eschelbronn einladen. Als Referentin begrüßen wir Frau Margarete 
Goos zum Thema „Wünsche Dir was. Vom Wünschen, Schenken 
und Beschenktwerden.“ Der Büchertisch mit Angeboten zum The-
ma steht an diesem Tag wie gewohnt für Sie bereit und für Kinder 
im Kleinkindalter wird eine Kinderbetreuung angeboten. 

Adventssingen
Auch in diesem Jahr möchte eine Gruppe von Kindern bei älteren und 
kranken Gemeindemitgliedern vorbeischauen und mit schönen Lie-
dern auf die Adventszeit einstimmen. Wenn sie Interesse an einem 
Besuch haben, melden sie sich zur besseren Planung doch bitte im 
Pfarramt. Wir besuchen sie gerne! Termin ist am Samstag, 05.12.2015.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

Kath. Kirchengemeinden Eschelbronn und Neidenstein
Sonntag, 01.11.2015
  8.45 Uhr	 Eschelbronn	 N	 Messfeier mitg. vom Kirchenchor,  
			   anschl. Gräberbesuch
			   (Diakon Walter)
10.15 Uhr	 Neidenstein	 N	 Messfeier anschl. Gräberbesuch
Dienstag, 03.11.2015
17.30 Uhr	 Eschelbronn		  Rosenkranz
18.00 Uhr	 Eschelbronn	 V	 Messfeier
Sonntag, 08.11.2015
  8.45 Uhr	 Neidenstein	 N	 Messfeier

Eschelbronn ist herzlich zu den Gottesdiensten der Nachbarge-
meinden eingeladen.

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Allerheiligen
Zu den Andachten in den Aussegnungshallen können Sie ein Grab-
licht mitbringen bzw. in der Friedhofshalle für € 1, erwerben. Wir 
wollen die Grablichter segnen. Das Grablicht soll ein Hoffnungszei-
chen auf dem Grab Ihrer Lieben darstellen.

Öffnungszeiten der Pfarrbüros in den Ferien
In den Herbstferien (vom 02.11. bis 06.11.) ist das Pfarrbüro in Waib-
stadt dienstags und donnerstags zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr 
geöffnet. Das Pfarrbüro in Spechbach ist in den Ferien geschlossen. 
Da sich im Zuge der Seelsorgeeinheit die Besucher mit ihren Anliegen 
immer mehr auf das Pfarrbüro Waibstadt konzentrieren, ist dieses i. d. 
R. mit zwei Sekretärinnen besetzt. Das trifft jedoch nicht unbedingt auf 
die Ferienzeit zu. So kann dies zur Folge haben, dass es zu Wartezeiten 
bzw. Engpässen kommt. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Wanderung am Samstag, den 07.11.2015 von Epfenbach 
nach Hirschhorn
Am Samstag, den 07.11.15 werden wir von Epfenbach nach Hirsch-
horn laufen. Wir treffen uns um 9.30 Uhr bei der katholischen Kirche 
in Epfenbach und werden nach einem gemeinsamen Morgengebet 
in der Kirche loslaufen. Von Epfenbach aus geht es durch den Wald 
bis Haag (mögliche Mittagsstation in Haag). Danach weiter durch 
den Wald (am Waldrand Schönbrunn vorbei) und die alte Hirsch-
horner Steige runter nach Hirschhorn. Dort werden wir bei der 
Ersheimer Kapelle und dann bei der Klosterkirche anhalten und eine 
kleine Andacht feiern. Von Hirschhorn aus können wir entweder per 
S-Bahn nach Neckargemünd und von dort aus mit dem Bus 754 
nach Epfenbach oder mit der S-Bahn 51 nach Eschelbronn fahren. 
Die Strecke Epfenbach - Hirschhorn beträgt etwa 12 - 14 km.
Weiter Information erhalten Sie bei Pfarrer Joachim Maier. 
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Freitag, 30.10. 
20.00 Uhr 	Jugendabend in Sinsheim, Thema: Bibel als Orakel? 
Samstag, 31.10. (Reformationstag) 
Nacht der Offenen Kirche in Meckesheim
ab 18.30 Uhr
Programm für Kinder von 8 - 12 Jahren im CVM-.Zentrum 
19.00-ca. 22.30 Uhr
Programm in der evangelischen Kirche 
Sonntag, 01.11. (Allerheiligen) 
 9.30 Uhr 	Übertragung des Gottesdienstes zum Gedenken an 

die Entschlafenen mit unserem Bezirksapostel aus 
Lanshut 

Montag. 02.11. 
 18.00 Uhr 	Trauergesprächskreis in Heilbronn-Pfühl
 20.00 Uhr 	Chorprobe 
Dienstag, 03.11. 
 15.30 Uhr 	Gottesdienst im ASB-Pflegeheim in Neckarbischofsheim 

mit unserem Bezirksältesten 
Mittwoch, 04.11. 
 20.00 Uhr	Gottesdienst in Neckarbischofsheim mit unserem Be-

zirksältesten 
Donnerstag, 05.11. 
 14.30 Uhr 	Seniorentreffen für den Bezirk Eberbach, Literarische 

Lesung 
Samstag, 07.11. 
 1900 Uhr 	Probe für den Bezirksjugendchor in Neckarbischofsheim 
Sonntag, 08.11. 
 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Evangelist Wiesler 
 16.00 Uhr 	kulturkirche in Eberbach: Kaffee und Kuchen sowie Vor-

trag und Diskussion zum Thema:
	 Organspende - Nächstenliebe über den Tod hinaus?

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befindet sich in Eschelbronn, in der Neidensteiner 
Str. 39. Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im 
Internet unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html

Amtsblatt Elsenztal – Lobbach

Amtliche Bekanntmachungen
Wasserversorgung Lobbach
Umbauarbeiten am Wasserhochbehälter „Igel“
Am Mittwoch, den 04.11.2015, finden Umbauarbeiten am Wasser-
hochbehälter „Igel“ statt. 
Zu diesem Zweck ist es notwendig, die Wasserversorgung in der 
Zeit von 8.00 Uhr bis ca. 10.00 Uhr vollständig zu unterbrechen. 
Aufgrund einer danach übergangsweise vorgesehenen Notversor-
gung können noch bis ca. 16.00 Uhr Druckschwankungen auftre-
ten. Danach soll die Wasserversorgung wieder im gewohnten Um-
fang zur Verfügung stehen.
Hiervon betroffen sind folgende Straßen:

Oberer Igel
Unterer Igel
Alte Haager Straße
Im Herling
Schulstraße

Wir bitten die Anwohner um Verständnis und Beachtung.

Das Bier floss schneller als der Kakao
„Loffelder“ Kerwe wurde feucht-fröhlich eröffnet 
Lobbach. (agdo) Wenn das Stadl proppenvoll ist, die Menschen fei-
ern und lachen, das Freibier in Strömen fließt – dann ist in „Loffeld“ 
Kerwe. Am Freitagabend fiel der offizielle Startschuss im Stadl für fünf 
Tage buntes Kerwetreiben. Und weil niemand so schnell Bürgermeis-
ter Heiner Rutsch beim Fassbieranstich das Wasser reichen kann, 
schwang der Rathauschef auch dieses Jahr wieder gekonnt den 
Hammer. Nach zwei Schlägen saß der Zapfhahn im Fass – das Frei-
bier floss in Strömen. Die Loffelder Kerwe war offiziell eröffnet. 
Die Diestelhäuser Brauerei hatte den freien Gerstensaft spendiert 
und man freute sich darüber. Unterstützung bekam der Rathauschef 
von Festwirt Siggi und Kerwepfarrer Oliver Christen, letzterer ist seit 
26 Jahren das Oberhaupt der Burschen. Der Lobbacher Rathaus-
chef hatte dann auch keine andere Wahl, er übergab die „Macht“ 
des Lobbacher Regierungszentrums – den goldenen Rathaus-
schlüssel – symbolisch an Kerwepfarrer Christen, womit noch die 
Burschen bis Dienstag das Sagen im Ort haben. Rein symbolisch 
natürlich. Bei der Schlüsselübergabe sowie beim Fassbieranstich 
schaute Kerweschlumpel „Dieselina, die verrußte“ im blauen Over-
all, einer VW-Kappe und verrußten Wangen den beiden über die 
Schulter. „Dieselina“ war bei der Abgasaffäre des Autokonzerns 
dabei und wollte an dem Abend ein wenig aus dem Nähkästchen 
plaudern. 
Kerwepfarrer Christen stellte bei der Eröffnungsrede erfreut fest: 
„Was mich dobei ofach imma widda freit, ma sieht und schwetzt mit 
Leit, die siehsch du oft nur zur Kerwezeit.“ So unrecht hatte er nicht, 
es waren viele Kerwefreudige aus den umliegenden Gemeinden 
gekommen und feierten mit. „Isch begrieß die Gescht aus Wim-
mersbach, trinkt net zu viel, schunscht legts eisch flach“, mahnte 
Christen. An die Meckesheimer Gäste gab es den Tipp: „Aus Meck-
se sin bestimmt a noch Leit hier, do kriegt ihr jetzt mol wnigschdens 
gscheides Bier.“ Zum Schluss wünschte Christen dem bunten Ker-
wevolk viel Spaß.

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de


